
4$ Zkr Stück.

neuesten Geschmack und billigsten Dreisen bey mir verfertiget, und überhaupt Bestellungen jeder
Art in diesem Fache bev mir übernemmen merken. Johann Christian Arnold.

z) Beym Handelsmann Heinrich Müller in der Dionyfidnstraße an der JakobsstraßeEcke ist fts
scher Holland. Laberthan Pf. für t Rlhlr. und einzeln das Pf. für 4 Alb. zu haben.

4" Es sucht jemand ein Ganenhauschen zu kaufen, welches nicht zu groß seyn muß. In der-
Waiserchauö-Buchdruckerey erfährt man den Käufer.

5) Es wird eine schcn gebrauchte Elektrist,Maschine mit einer Scheibe, die aber noch !n gutem Séan
te ist, zu kaufen gejucht» In der Grvschischen Behausung in der Königsstraße Z Treppen hoch
erfährt man den Käufer.

ch) Auf dem adel. von Hoffischen Vorwerk zu Rommershausen, vhnweit Iiegenhatn, sollen Mon
tag den izten Februar und die folgende Tage, freywillig jedoch öffentl. an den Meistbietenden
gegen baare-Bezablung in Niederhessischer Wahrung, Pferde, Ochsen, Küche. Schweine, Schaa»
fe, Wagen, Pflüge und sonstige'zu einer.vollständigen Oekonomie gehörige.Sachen verkauftwer-
 den: welches denen Kaustiebhabern zur Nachricht bekannt gemacht wird. Rommershausen den
roten Januar 1796.

7) Ein schöner Staar, so einen Morgcngesang und das Trompeterstückchen pfeipft und dabey ver
nehmlich spricht: Vivat, es lebe Wrlhelm! wie auch ein sehr gut gelernter Blulfinke; diese bey
de Vögel sind in des Metzger SchiebelrrS Behausung in dör Hollandischenstraße zu verkaufen.

8) Friedrich Weidemeyer in der Marställerstraße macht dem geehrten PubUko bekannt, daß er
nunmehro mit seinen der Güte nach schon bekannten Lichtern wieder aufwarrrn kan, und 6-auch
8 St. auf i Pf., gegossene, und gezogene der Centn. 27 Rthlr., 4 Pf. für 1 Rrhlr. und das Pf.

 für 8 Alb. zu haben sind ; auch hat derselbe eine neue halb meßingene Hausuhr mit Gewichte und
geht 24 Stunden, für 2 Laubthaler zu verlassen.

9) Beym Kaufmann F. Schmidt in der Urrierneustadt ist frischer Holland. auSgeripten »Speck-Laber-
than das Pf. für 4 Alb. und 9 Pf. für 1 Rthlr , Hellen guten Lein 6 Pf. für r Rthlr. den Cen».

» is8Pf. für i7Rthlr., wie auch gute trockne Birnbaumne Bohlen, in billigsten Preisen zuha
ben.

jo) Montags den 2Zten d. M. und folgende Tage sollen in der Königsstraße in der Behausung des
Jj&gt;rn. KriegsralhS Harnier verschiedene Sachen an Gold, Silber, - Uhren, Zinn, Kupfer, Tisch-

 Leib-und Bettlinnen, sodann Uniforms-und Kleidungesiückerc. meistbietend verkauft werden; wes
Endes Kausiiebhabere an gemeldeten Tagen, Nachmittags 2 Uhr, sich einfinden können. Cassel
am 4teu Januar »796. I. £* àenarius. Vig Lommiss.

 *1) Bey Alexander Eimer in der Unterneustadt vor der neuen Fuldabrücke sind io Pf. gute Embder
Käse für i Rthlr zu haben, auch Cenrnerweise.

L2&gt; Die Jfr Gertraud Meilen, wohnhaft in der Schloßstraste in des Schumacbermstr. Meist Haus,
erbietet sich in aller möglichster Tapezirarbeit nach der neuesten Mode, als Stuben zu bekleiden,
Sopha, Stühle, Matratzen und Vorhänge zu machen, Stück-oder Tageweise, in - od r außer-
ha b Cassel, sie bittet gefälligst und baldigst um geneigten Zuspruch, da sie alles um den billig
sten Preis verfertigen will.

,z) In der Mitte des vorigen Monats ist ein Verschlag mit Offonbacher Lichtern, gezeichnet

auf dem W ge von Coss l nach Arolsen vcrlohrcn gegangen. Wenn der Finder ihn wieder an
feinen rechten Herrn g bracht zu sehen wünschet: so wird derselbe gegen 5 Rthlr. Douceur gebe
ten, entweder der hiesigen Waisenhauö-Vu.hdrlickerey, oder, wenn er näher nach Arolsen yrrkoh»
rin gegangen seyn solle, dem Herrn Obcrstallmeister von Lchönsiadt zu Arolsen schleunige Nach
richt düvrn zu ercheilen. Cassel.den 26. Dec. 1795.

L4&gt; Wer bey hiesiger Leih-Bank Effecten in Versatz geglben, welche über ein Jahr, mithin auch
über die gesezte Zeit stehen, der wolle solche von dato an. entweder gänzlich einlösen, oder ver-

«ittelstderAbtragung derer darauf haftenden A-nseu erneuern, und sich für den alten einen mnen

Leih«


